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Dem Klerus und den Gläubigen 

der Heiligen Metropolis von Austria 

und des Exarchats von Ungarn 

 

Meine geliebten Kinder, 

 

Mit unaussprechlicher Freude und Lobpreis für den einzigen wahren Dreieinigen Gott 

verkünden wir heute den Triumph des Lebens über den Tod, die Auferstehung unseres Herrn Jesus 

Christus von den Toten, der um unseretwillen Mensch geworden ist, gelitten hat und begraben wurde.  

Die Auferstehung des Erlösers Christus besingen die Engel im Himmel; die ganze Welt, die 

sichtbare und die unsichtbare, feiert. Der gestern Gekreuzigte und heute Auferstandene „ist Gottes Sohn, 

der das Geschlecht der Menschen rettet“. Groß ist das Geheimnis der göttlichen Heilsordnung!  

Die Selbsterniedrigung des Gottmenschen bei Seiner Geburt in der Krippe zu Bethlehem, die 

Offenbarung der Wahrheit in Seinem Umgang mit den Menschen, die äußerste Erniedrigung in Seinem 

Leiden, das schreckliche Opfer der Kreuzigung auf Golgotha, die dreitägige Grablegung, das 

Hinabsteigen in die Unterwelt und Seine Auferstehung von den Toten sind Ereignisse, die zwar in Zeit 

und Raum stattgefunden haben, jedoch eine zeitlose und ortsungebundene Wirklichkeit für die 

Schöpfung und das gesamte Menschengeschlecht von Adam bis zur Vollendung der Welt darstellen. 

Die Erwartung der Auferstehung der Toten und des Lebens im kommenden Zeitalter gibt dem 

irdischen Leben eine neue Bedeutung und ebnet den Weg zur Erlösung der Erdgeborenen von 

Vergänglichkeit, Leiden und dem Bösen. Die aufopferungsvolle Liebe des allgütigen und langmütigen 

Gottes wird für die Menschen zur dauerhaften Gegenwart und zur Gewissheit der Aufhebung des durch 

den Ungehorsam entstandenen Todes. 

„Nun ist alles mit Licht erfüllt, Himmel und Erde und die Unterwelt.“ Wir alle sind als Kinder 

des Lichts Kämpfer des Glaubens und Diener der Liebe zum Osterfestmahl unseres Herrn in die Kirche 

eingeladen. Das Heilige Ostern, der strahlende Festtag, das Hochfest des Glaubens, ist nicht bloß eine 

Erinnerung an ein Ereignis, sondern die Gegenwart Christi, die Teilnahme der Gläubigen am Licht Seiner 

Auferstehung, ein Erlebnis ewiger Freude und für alle die Hoffnung auf Erlösung und den Genuss der 

verheißenen ewigen Güter Seines Reiches. 

Christus ist auferstanden, meine Brüder und Schwestern: „Das heilige Pascha ist uns 

aufgegangen.“ Mögen wir durch die Fürbitten der Allheiligen Gottesgebärerin und aller Heiligen würdig 

werden, die Osterzeit mit Freude und Andacht zu feiern.  

 

 

Mit väterlicher Liebe und österlichen Wünschen, 

Euer Bischof 

† Metropolit Arsenios von Austria und Exarch von Ungarn 


